
Spotkanie heißt Begegnung 
 
 
 
 
In den Spotkanie-Arbeitsgemeinschaften  erwerben Kinder ab der 1. Klasse freiwillig, 
spielerisch und lebensnah Grundkenntnisse in der Sprache des Nachbarn. Jede Ar-
beitsgemeinschaft (AG) hat eine Partnergruppe im Nachbarland, mit der sie sich re-
gelmäßig trifft. Der Sprachunterricht dient zur Vorbereitung dieser Begegnungen und 
wird einmal wöchentlich in zwei zusätzlichen Schulstunden erteilt. Für diesen Unter-
richt stehen ausschließlich muttersprachliche Lehrkräfte, die die Sprache und Kultur 
des Nachbarlandes besonders authentisch vermitteln können, zur Verfügung. Pro 
Schuljahr gibt es 3-4 eintägige und 1-2 mehrtägige Begegnungen, bei denen Unter-
richt und Freizeit gemeinsam gestaltet werden. Durch die partnerschaftliche Sprach-
arbeit (Tandem-Methode) wird für die Kinder eine Situation geschaffen, die den Be-
dingungen des spontanen Spracherwerbs in einer alltäglichen fremdsprachlichen 
Umgebung sehr ähnlich ist und somit den Spracherwerbsfähigkeiten  dieser Alters-
gruppe entgegenkommt. Lernen im Tandem - hier sind Kinder Lerner und Lehrer in 
einer Person sind.  
 
 
Ziele: 
 
- Vermittlung von grundlegenden Sprachkenntnissen 
- Aufbau von nachhaltigen Kontakten zwischen deutschen und polnischen Kindern  
  und ihren Angehörigen, den Lehrern und Schulen sowie übergeordneten, kommu- 
  nalen Strukturen 
- Abbau von Vorurteilen und gegenseitiger Gleichgültigkeit 
- Erweiterung des Wissens über das Nachbarland 
 
 
Die Kinder lernen 
 
- sich einer anderen Sprache anzunähern und in ihr zu kommunizieren 
- sich Strategien für das Sprachenlernen anzueignen 
- mit Menschen einer anderen Kultur umzugehen 
- Selbstvertrauen in ihre Kommunikationsfähigkeiten aufzubauen 
 
 
 


